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Stammstrecke der Heidekrautbahn endlich realisieren!  

Antrag der SPD einstimmig von der BVV Pankow beschlossen 

 In der 14. Tagung der Bezirksverordnetenversammlung von Pankow Beschlossen 
die Bezirksverordneten einstimmig, dass die Wiederinbetriebnahme der 
Stammstrecke der Heidekrautbahn beschleunigt werden soll. 

Der von der Fraktion der SPD eingebrachte Antrag fordert das Bezirksamt auf, 
dieses Vorhaben als ein gemeinsames Leuchtturm-Projekt der 
„Rahmenvereinbarung über das Entwicklungskonzept für die Infrastruktur des 
Schienenverkehrs in Berlin und Brandenburg“ (kurz i2030) zu verstehen und sich 
gemeinsamen mit den Anrainer-Kommunen für eine schnelle Umsetzung 
einzusetzen. 

Hierzu sagt der Fraktionsvorsitzende und stadtentwicklungspolitischer Sprecher, 
Roland Schröder:“ Das Bezirksamt hat erneut ein klaren und wiederum einstimmigen 
Beschluss für die Wiederinbetriebnahme der Heidekrautbahn erhalten. Den 
Bürgerinnen und Bürger im Norden Pankows und den Nachbarkommunen kann 
niemand mehr vermitteln, warum diese wichtige Verbindung 27 Jahre nach dem Fall 
der Mauer immer noch nicht in Betrieb ist. Durch Kosten-Nutzen-Untersuchungen 
wurde schon vor Jahren sehr positive Bewertungsfaktoren ermittelt und ein 
gesamtwirtschaftlicher Nutzen nachgewiesen. Die neue Rahmenvereinbarung i2030 
bietet die Chance endlich schneller voranzukommen. Denn die Investitionskosten 
sind deutlich niedriger als bei anderen Projekten und für einen Teilabschnitt liegt 
bereits ein Planfeststellungsbeschluss vor. Es könnte also sofort gebaut werden. 
Eine zügige Umsetzung ist also möglich. Dann entstehen auch keine 
Konkurrenzsituationen mit anderen Schienenprojekten.“ 

 


